
 

 

  REGELUNG FÜR DIE ABLEISTUNG 
VON ARBEITSSTUNDEN 
des Stadtverband Emmerich der Kleingärtner 1980 e.V.  
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Regelung für die Ableistung von Arbeitsstunden 
§1 Allgemeine Bestimmungen  
Die Arbeitsstundenverordnung regelt in Ergänzung des §7 der Satzung und §4 der Beitragsordnung 
die Pflicht zur Leistung von Arbeitsstunden durch alle Mitglieder im Alter von 18 Jahren (im 
laufenden KJ das 18. Lebensjahr vollenden) bis 70 Jahren (im laufenden KJ das 70. Lebensjahr 
vollenden).  

§2 Arbeitsstundenleistung  
Jedes Mitglied leistet im Jahr 10 Arbeitsstunden.  

Als Äquivalent für nicht geleistete Stunden ist ein Betrag von 20,0 € pro Stunde zu entrichten. Dieser 
wird mit der Beitragsrechnung des Folgejahres durch den Verein berechnet  

Jedes Vereinsmitglied ist berechtigt, mehr geleistete Stunden sich selbst für Folgejahre gutschreiben 
zu lassen.  

§3 Arbeitsstunden  
(Arbeitsstunden im Sinne dieser Ordnung sind Leistungen von handwerklichen oder 
werterhaltenden/pflegerischen Tätigkeiten an den Gemeinschaftsflächen.  

Als Arbeitsstunden können auch Leistungen anerkannt werden, die Mitglieder unentgeltlich im 
Rahmen der Durchführung von besonderen Veranstaltungen des Vereins erbringen.  

§4 Durchführung und Abrechnung  
1. Jedes Mitglied ist verpflichtet, sich selbst aktiv um die Erbringung der Arbeitsstunden zu 

kümmern. Dabei sollte es von den Gruppenleitern koordinierend unterstützt werden.  
2. Im Falle, dass der Verein keine Möglichkeit bietet, Arbeitsstunden sinnvoll zumutbar zu 

leisten, kann der Vorstand auf Antrag eine Befreiung des betreffenden Mitgliedes von der 
Arbeitsstundenpflicht das betreffende Jahr beschließen.  

3. Sonstige Regelungen und Befreiungen, wie z.B. nachträgliche Leistungen der Arbeitsstunden 
kann der Vorstand im Einzelfall (z.B. Härtefall) auf Antrag festlegen 

 


